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Exegetische Aufsätze

Antonius H. J. Gunneweg
Sola scriptura

Beiträge zu Exegese und Hermeneutik des Alten Testaments.
Zum 60. Geburtstag hrsg. von Peter Höffiten. 253 Seiten,
kart. ca. DM 58,-

Aufsätze zu zentralen Texten, Traditionen und Themen des
Alten Testaments und Beiträge zu seiner hermeneutischen
Problematik in der christlichen Kirche und ihrer Verkündigung

finden sich in diesem Bande vereint. Angesichts der
heutigen Unsicherheit und Unklarheit über die mögliche
christliche Bedeutung des Alten Testaments bietet der Bonner
Alttestamentler hermeneutisch reflektierte Anleitung - vor
allem in Richtung auf Predigt.

Eduard Lohse
Die Vielfalt des Neuen Testaments

Exegetische Studien zur Theologie des Neuen Testaments,
Band II. 255 Seiten, kart. DM 48,-

In den Schriften der ersten Christenheit gründet sich die
Vielfalt von Predigt und Unterweisung auf die Einheit des

Kerygmas, diese aber wird in der Vielgestaltigkeit christlichen

Zeugnisses entfaltet. Wird dieses wechselseitige
Verhältnis aufmerksam studiert, so kann wegweisende
Orientierung für Leben und Handeln der Kirche in unserer Zeit
gewonnen werden.

Eduard Schweizer
Neues Testament und Christologie im Werden

Aufsätze. 210 Seiten, kart. DM 44,-

In diesen Studien werden zwei bezeichnende theologische
Entwicklungen des Urchristentums verfolgt: das Werden der
Christologie bei den Synoptikern und - anhand des Kolosser-
briefes - das Phänomen einer Theologie, die apostolische
Lehre nur wiederholen will, sich aber genötigt sieht, sie für
neue Adressaten neu zu formulieren.

Vandenhoeck&Ruprecht
MV Göttingen und Zürich



Die wichtige Neuerscheinung

Die Gute
Die Bibel in heutigem Deutsch -
jetzt erstmals vollständig

- Produkt interkonfessioneller
Zusammenarbeit,

- dynamisch gleichwertige
Übersetzungsmethode,

- Treue zum überlieferten Text
vorrangig,

- Wahrung der literarischen
Gattungen,

- Lesbarkeit optimal,
- Hilfen zum Gebrauch.

Erhältliche Ausgaben (Format 14x21,4 cm):

Mit Apokryphen, blauer Einband, ca. 1360 Seiten

Paperback Nr. 1860 Fr. 13.80
Linson Nr. 1862 Fr. 16.70
Leder Goldschnitt Nr. 1866 Fr. 66.-

Ohne Apokryphen, grüner Einband, ca. 1200 Seiten
Paperback Nr. 1850 Fr. 12.80
Linson Nr. 1852 Fr. 15.80

Verlangen Sie den ausführlichen Prospekt bei Ihrer Buchhandlung
oder bei der

Schweizerischen Bibelgesellschaft
2501 Biel
Telefon 032/22 38 58
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